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Zivilschutz-SMS
Der OÖ. Zivilschutzverband bietet 
den Gemeinden das Zivilschutz-SMS 
an. Damit kann der Bürgermeister in 
Katastrophenfällen, Notsituationen 
oder besonderen Ereignissen an alle 
registrierten Gemeindebürger rasch 
und zielgerichtet Informationen per 
SMS versenden. 

Vorteile: 
1. SMS können gezielt an die festge-

Der Prüfbericht der Aufsichtsbehörde 
über den Rechnungsabschluss 2012 
und der Prüfbericht vom Prüfungs-
ausschuss der Gemeinde über seine 
Sitzung am 25.11.2013 wurden zu-
stimmend zur Kenntnis genommen.

Die ausgeschriebene Wohnung im 
GWB-Wohnblock (OÖ. Wohnbau), 
Dirisamerstraße 24/2/2 wurde an Lu-
kas Petershofer aus Riedau vergeben.

Die ausgeschriebene Wohnung in der 
Wohnanlage der ISG, Auweg 2A/3 
wurde an Melanie Kreilhuber aus Pe-
sendorf vergeben.

Das im Finanzjahr 2006 eingeführ-
te Globalbudget für die Freiwilli-
ge Feuerwehr Weibern wird ab dem 
Finanzjahr 2014 von € 10.300,- auf  
€ 11.000,- erhöht.

Um eine weitere Abwanderung von 
Studierenden in die Universitätsstäd-
te zu verhindern bzw. eine Rückver-
legung des Hauptwohnsitzes nach 
Weibern zu unterstützen, wurde eine 
Förderung für Studenten beschlossen. 
Die Gemeinde Weibern gewährt al-
len Vollzeitstudenten, die in Weibern 
zumindest ein halbes Jahr ununter-
brochen ihren Hauptwohnsitz haben 
(Stichtag 01.09. für Wintersemester 
bzw. 01.03. für Sommersemester), 
eine Inskriptionsbestätigung für das 
jeweilige Semester, die Bestätigung 
über den Bezug der Familienbeihilfe 
und ein Semesterticket für Fahrten 
am Studienort vorlegen können, eine 
Förderung in Höhe des halben Preises 
des Semestertickets.

legten Regionen oder Gruppen ver-
sendet werden 
2. Informationen, Hinweise und Ver-
haltensvorschläge werden rasch über-
mittelt 
3. Kursierende Falschmeldungen kön-
nen schnell korrigiert werden 

Damit Gemeindebürger diesen Ser-
vice nutzen können, muss die Ge-
meinde Weibern die vertraglich fest-

gesetzten Aktivierungskosten und 
die laufenden Kosten pro SMS über-
nehmen. Für den Empfänger sind die 
Registrierung sowie der Empfang von 
Zivilschutz-SMS mit keinen Kosten 
verbunden.

Die Gemeinde Weibern bittet daher 
alle Bürger die Interesse am Zivil-
schutz-SMS haben, sich bis 28. März 
2014 am Gemeindeamt zu melden. 

Die Hebesätze für das Finanzjahr 
2014 wurden wie vom Finanzaus-
schuss vorgeschlagen beschlossen. 
Die Kanalbenützungsgebühr erhöht 
sich um ca. 2,03 %, damit die Min-
destgebühr von € 3,47 pro m³ erreicht 
werden kann. Die Kanalanschlussge-
bühren erhöhen sich entsprechend der 
Vorgabe des Voranschlagserlasses um 
2 % und die Pauschalgebühren für die 
Indirekteinleiter gemäß Werkvertrag 
mit dem TB. Müller um 1,70 %. Alle 
anderen Hebesätze bleiben unverän-
dert. 

Der Voranschlag für das Finanzjahr 
2014 wurde beschlossen.
Der ordentliche Haushalt konnte mit 
Gesamteinnahmen und –ausgaben in 
Höhe von € 2,770.900,-- ausgeglichen 
erstellt werden. Der außerordentli-
che Haushalt des Voranschlages 2014 
wurde mit Gesamteinnahmen und Ge-
samtausgaben von € 70.000,-- ausge-
glichen erstellt und weist die beiden 
Vorhaben „Gehsteigbau“ und „Stra-
ßenbau“ auf. Die Kosten sind durch 
in Aussicht gestellte Bedarfszuwei-
sungen, KTZ vom Land sowie durch 
zweckgebundene Zuführungen aus 
dem ordentlichen Haushalt gedeckt.
Der Gesamtschuldenstand der Ge-
meinde wird sich im Finanzjahr 2014 

voraussichtlich um € 168.500,-- ver-
ringern und wird am Ende des Jahres 
rund € 3,066.800,-- betragen, wobei 
davon € 2,816.000,-- auf den Be-
trieb mit marktbestimmter Tätigkeit 
(Abwasserbeseitigung) entfallen. 
Der Rücklagenstand wird sich im 
Finanzjahr 2014 um insgesamt  
€ 45.000,-- erhöhen und am Ende des 
Jahres € 320.300,-- betragen.

Der Kassenkredit für das Finanzjahr 
2014 in Höhe von € 600.000,-- wurde 
an die BAWAG P.S.K. mit einer Bin-
dung an den 3-Monats-Euribor und ei-
nem Aufschlag von 0,89% vergeben.

Der Mittelfristige Finanzplan für die 
Jahre 2014 – 2017 wurde beschlossen.

Die Änderung Nr. 1 zum Flächen-
widmungsplan Nr. 5/2013 sowie die 
Änderung Nr. 1 zum Örtlichen Ent-
wicklungskonzept Nr. 2/2013 wie sie 
in Änderungsplänen des Architekt DI 
Dieter Krebs aus Grieskirchen vom 
04.12.2013 dargestellt sind, wurden 
beschlossen.

Die Anwendung der RVS 12.04.12 – 
Richtlinie für den Winterdienst (Or-
ganisation und Durchführung sowie 
Schneeräumung und Streuung) für  
die Gemeinde Weibern wurde be-
schlossen.
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Freie Mietwohnungen OÖ-Wohnbau (GWB)

Heizkostenzuschuss 2013/2014
Der Heizkostenzuschuss des Lan-
des OÖ 2013/2014 für sozial be-
dürftige Personen kann ab sofort 
beantragt werden. Der Zuschuss  
beträgt € 140.-  bei Unterschreitung 
der für die soziale Bedürftigkeit fest-
gelegten Einkommensgrenze und  
€ 70.- bei deren Überschreitung um 
bis zu maximal € 50,-.

Soziale Bedürftigkeit liegt vor, wenn 
das monatliche Nettoeinkommen al-
ler tatsächlich im Haushalt lebenden 
Personen die Summe der fiktiv anzu-
wendenden Ausgleichszulagericht-

sätze (Alleinstehende € 857,73; Ehe-
paar/Lebensgemeinschaft € 1.286,03; 
je Kind € 161,41) für das Jahr 2013 
nicht übersteigt.

Ein Heizkostenzuschuss kann nur 
jenen Personen gewährt werden, die 
auch tatsächlich für die Heizkosten 
aufzukommen haben. Demnach ist 
eine Gewährung des Zuschusses an 
jene Personen ausgeschlossen, bei 
denen vertraglich sichergestellt ist, 
dass für ihre Heizkosten Dritte auf-
zukommen haben (z.B. im Rahmen 
eines Übergabsvertrages). In diesem 

Sinne gilt dasselbe für Personen, die 
ihren Brennstoff aus eigenen Energie-
quellen abdecken können.

Der Heizkostenzuschuss muss bis 
spätestens 15. April 2014 beim Ge-
meindeamt beantragt werden. Zur 
Beantragung sind sämtliche Einkom-
mensnachweise 2013 (Pensionsab-
schnitt, Monatslohnzettel, Nachweis 
über den Bezug von Pflegegeld, Kin-
derbetreuungsgeld, Arbeitslosen-/
Notstandsgeld, Unfallrente, etc.) mit-
zubringen. 

Eine Wohnung im 1. OG mit 78,96 m²  
ist ab sofort neu zu vermieten. 
Die Wohnung besteht aus Wohn- 
zimmer, Küche, Schlafzimmer, Kin-
derzimmer, Bad, WC, Abstellraum, 
Diele und Loggia.
Kaution: € 1.816,82
Miete: € 608,38 
inkl. Betriebskosten (ohne Strom).

Eine Wohnung im 1. OG mit 58,93 m² 
ist ab 01. Mai 2014 neu zu vermieten.
Die Wohnung besteht aus Wohn- 
zimmer, Küche, Schlafzimmer, Bad, 
WC, Abstellraum, Diele und Loggia.
Kaution: € 1.453,46
Miete: € 386,88 
inkl. Betriebskosten (ohne Strom) 

Bewerbungen sind schriftlich bis 
Dienstag 11. März 2014 am Gemein-
deamt Weibern einzubringen! Der  
Bewerbung ist das Datenblatt für 
Wohnungswerber anzuschließen,  
welches Sie am Gemeindeamt er-
halten bzw. von der Homepage der  
Gemeinde Weibern (www.weibern.at) 
runterladen können.

Da die Gemeinde Weibern für jeden 
Bewohner mit Hauptwohnsitz Ertrag-
santeile vom Bund erhält, ist die Be-
völkerungszahl zur Finanzierung der 
Infrastruktur von großer Bedeutung. 

Um eine weitere Abwanderung von 
StudentInnen aus Weibern in die Uni-
versitätsstädte zu verhindern, hat der 
Gemeinderat der Gemeinde Weibern 
in seiner Sitzung am 12. Dezember 
2013 folgendes beschlossen:

Zuschuss Semesterticket für Studenten
Jede(r) StudentIn, die/der den ange-
führten Kriterien entspricht und sei-
nen Hauptwohnsitz in Weibern behält 
bzw. wieder nach Weibern verlegt, 
erhält pro Semester eine finanzielle 
Unterstützung. 
Der Zuschuss beträgt 50% des tat-
sächlichen Preises des Semesterti-
ckets am Studienort und gebührt allen 
Studenten, die in Weibern zumindest 
ein halbes Jahr ununterbrochen ihren 
Hauptwohnsitz haben (Stichtage sind  
01.03. für das Sommer- und 01.09. 

für das Wintersemester eines jeden 
Jahres). Damit sollen die finanziellen 
Benachteiligungen beim Ankauf von 
Semestertickets für die Benutzung der 
öffentlichen Verkehrsmittel am Studi-
enort ausgeglichen werden. 
Kriterien für die Gewährung des  
Zuschusses:
Die Gewährung der Förderung ist 
an die Vorlage einer Inskriptionsbe-
stätigung, der Familienbeihilfenbe-
stätigung sowie des Semestertickets  
gebunden.  

Blutspendeaktion
Blut: eine Spende mit Sinn
Allein in Oberösterreich werden jähr-
lich ca. 70.000 Blutspenden benötigt, 
doch nur 5% der OÖ. Bevölkerung 
spenden Blut. Blut kann nicht künst-
lich hergestellt werden, trotzdem sind 
jeden Tag zahlreiche Menschen da-
rauf angewiesen, dass ausreichend 
Blutkonserven in passender Blutgrup-
pe vorhanden sind. 

Bei der letzten Blutspendeaktion am 
11. November 2013 nahmen 59 Spen-
der daran teil. Das goldene Abzeichen  
für 10 Blutspenden erhielt 1 Person, 
für 20 Blutspenden erhielten 2 Perso-
nen, für 30 Blutspenden erhielten es 
3 Personen und die Verdienstmedaille 
in Bronze für 25 Blutspenden erhielt 
1 Person. 

In Weibern findet 
die nächste Blut-
spendeaktion am 
Mo, 17. März 2014 
von 16.00 – 20.00 
Uhr in der Mehr-
zweckhalle statt. 

Erstspender bitte Amtlichen Licht-
bildausweis mitnehmen!
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Eislaufen
Die Schüler/innen der 3. und 4. Klas-
se fuhren mit ihrer Lehrerin und ei-
nigen Eltern in die Eislaufhalle nach 
Ried. Anfangs waren manche noch 
recht wackelig auf den Beinen, aber 
schon nach kurzer Zeit sind alle auf 
und davon und haben viele Runden in 
der  großen Eislaufhalle gedreht.

Mitmachkonzert der  
NeuenMittelSchule Haag/H.
Im Februar besuchten die Schüler 
der 2m der NMS Haag/H. die Volks- 
schule und präsentierten dort eine 
Stunde lang ein sehr abwechslungs-
reiches Programm. Schwungvolle 
Lieder mit eigenen Tanzchoreografien  
wurden dargeboten. Auch  Instrumen-
talgruppen bewiesen ihr Können.

Besuch beim Bürgermeister Ing. Gerhard Bruckmüller
Am Montag, 27. Jänner 2014 waren die Schüler/innen der 3. Klasse im Ge-
meindeamt Weibern eingeladen. Bgm. Ing. Gerhard Bruckmüller nahm sich 
viel Zeit für seine jungen Gäste. Er überraschte die Kinder mit einer interes-
santen Power Point Präsentation über Weibern und seine Partnergemeinden. 
Nach einer kleinen Stärkung durften die Schüler alle Büro- und Sitzungsräume 
des Gemeindeamtes ansehen und einige Gemeindemitarbeiter persönlich ken-
nenlernen. Dieser Vormittag war für die Kinder äußerst interessant, da sie ihr 
Wissen über ihren Heimatort nachhaltig festigen und erweitern konnten. 

Lesefreunde
Der Übergang vom Kindergarten in 
die Volksschule ist für Kinder nicht 
immer einfach zu überwinden. Des-
halb ist es der Volksschule wichtig, 
durch eine bewusste Zusammen-
arbeit der beiden Bildungseinrich-
tungen dies verstärkt zu verbinden. 
Die Schülerinnen und Schüler der  
2. Klasse luden die Schulanfänger aus 
dem Kindergarten zu einer Lesestun-
de in ihre Klasse ein. Im Vordergrund 
steht die soziale Komponente. Die 
Lesefreundschaften haben aber auch 
das Ziel, den Kindergartenkindern 
Freude im Umgang mit Büchern zu 
vermitteln und die Schüler und Schü-
lerinnen zum Lesen zu motivieren, da 
das Vorlesen für sie eine Herausforde-
rung bedeutet.
Lesefreunde in der Schule
Die Schülerinnen und Schüler der  

3. und 4. Klasse lesen mit den Kin-
dern aus den ersten Klassen ihre Le-
sehausübungen oder lesen für sie eine 
kurze Geschichte. Im Vordergrund der 
Leseaktionen steht auch hier die sozi-
ale Komponente, dass durch die Be-
gegnung und durch das gemeinsame 
Tun und Handeln von Kindern unter-
schiedlichen Alters Brückenfunktio-
nen geschaffen werden können. Die 
Großen übernehmen Vorbildwirkung 
und werden zu wichtigen Lese- und 
Sprachvorbildern. Geschichten zu 
verschenken heißt, Schönes für das 
ganze Leben mitzugeben.
Leseolympiade in Peuerbach
Das Lesen zum Vergnügen machen 
und zusätzlichen Anreiz zum Lesen 
zu bieten,  das sind Ziele der Le-
seolympiade.
Am 13. Februar durften die Schul-
sieger der Volksschulen des Bezir-

kes Grieskirchen im Melodium in 
Peuerbach beim Bezirkswettbewerb 
antreten. Angeheizt durch Maskott-
chen „Sumsi“ und vielen Schlach-
tenbummlern aus den verschiedenen 
Volksschulen stellten sich 30 Dreier-
teams den kniffligen Fragen. Unse-
re Schulsieger Benjamin Beinhaupt, 
Philipp Krempl und Julia Wiesinger 
zeigten eine tolle Leistung.

Aus der Volksschule  
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ROKO  vom Roten Kreuz -                                             
ein Projekt für Kindergartenkinder

Mit Hilfe der Figur ROKO vom Roten Kreuz lernen die Kindergartenkinder 
spielerisch Notfallsituationen richtig zu meistern und rasch Hilfe zu holen.
Im Vordergrund steht das Wissen wie ein Kind im Notfall helfen kann. Mit 
Hilfe der Handpuppe ROKO und selbst gestalteten Handys haben wir das Ab-
setzen eines Notrufs spielerisch geübt und beim Besuch eines Sanitäters auch 
richtig ausgeführt. Ein weiterer Höhepunkt des Projekts ist die Besichtigung 
eines Rettungswagens, auf die sich die Kinder sehr freuen. 
Emotionales und soziales Lernen hat im Kindergarten einen sehr wichtigen 
Platz und fördert das Mitgefühl und Empathie.

2013 feierte die Gemeindebücherei ihr 25-jähriges Bestehen. 
Grund genug für das Büchereiteam, sich in dem Jahr besonders zu bemühen.

 Interessant zu wissen ist,

1.  dass die Bücherei zurzeit über 
3460 Medien verfügt, davon sind 167 
DVDs, 69 Hörbücher, 
8 Zeitschriftenabonnements und 35 
Spiele (neu!).

2.  dass auch im Jahr 2013 die Anzahl 
der Entlehnungen im Vergleich zum 
Vorjahr um 16% gesteigert werden 
konnte.

3.  dass im Jahr 2013 erstmals die 
strengen Förderkriterien des Bun-
desministeriums für Unterricht und 
Kunst und die des österreichischen 
Bibliotheksverbandes erfüllt werden 
konnten, sodass neben den Fördermit-
teln unseres Trägers, der Gemeinde 
Weibern und des Landes OÖ zusätzli-
che Fördermittel für die Bücherei zur 

Bibliotheksstatistik 2013 der Gemeindebücherei/Schulbibliothek Weibern

Verfügung standen.

4.  dass die Kinder mit einer Lese-
beteiligung von 64 % die fleißigsten 
Leserinnen und Leser sind und die 
Männer leider nur selten die Bücherei 
besuchen.

5.  dass der fleißigste Leser und Hör-
buch-Hörer Jonas Zarhuber mit 231 
Entlehnungen war.

6.  dass man einen Bücherturm von 
rund 163,675 Meter Höhe bauen 
könnte, wenn man die 2013 entlehn-
ten Bücher bei einer durchschnittli-
chen Buchrückendicke von 2,5 cm 
aufeinander stapeln würde.

7.  dass 2013 auch durch die „Ge-
burtstagsaktivitäten 25 Jahre Ge-
meindebücherei Weibern“ rund 1060 
Menschen an einer der 13 eigenen 

oder mitgestalteten Veranstaltungen 
und Aktionen der Gemeindebücherei 
/Schulbibliothek Weibern teilgenom-
men haben.

8.  dass die Bücherei zurzeit 240 ak-
tive BenutzerInnen  hat und einige 
davon das Angebot des e-book-Ent-
lehnens über die Plattform media2go 
gerne und oft nutzen.

9.  dass im letzten Jahr 615 Medien 
neu eingestellt und 279 Medien aus-
geschieden wurden.

10.  dass 2013 alle Mitarbeiterinnen 
des Büchereiteams sehr viele Stunden 
mit sehr viel Engagement ehrenamt-
lich für die Bücherei gearbeitet ha-
ben. Nur dadurch „läuft“ der Betrieb 
so gut!

Aus dem Kindergarten und der Bücherei
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Die Fußballer-/innen der  Union GT 
Weibern, Sekt. Fußball bedanken 
sich recht herzlich bei allen Trach-
tenball Besuchern & Kartenkäufern!! 
Sehr spannend war die Verlosung der  
diversen Preise, die an folgende Per-
sonen gingen:

1. Preis Eurotherme Wellness Gut-
scheine im Wert von € 200,--	
Gewinner Gregor Seidl
2. Preis VIP-Karten (Generali) für 
ein Spiel der SV Ried		
Gewinnerin Cornelia Stiglbrunner  
3. Preis € 50,-- Gutschein vom GH 
Roitinger			 
Gewinnerin Christine Hönig
4. Massagegutschein v. Carina 
Liebhart				  
Gewinner Rupert Rebhan

Beim Schätzspiel konnte Bernhard 
Auer den ersten Platz "erschätzen"!

Union GT Weibern/Sekt. Fußball
Eine Veränderung bei den Funkti-
onären gab es auch vor kurzem -  
Stafflinger Johann, der seine Fuß-
ballschuhe an den Nagel gehängt hat, 
übernimmt ab sofort den Sektionslei-
terposten von Oberndorfer Johannes. 
Ausschlaggebend für den Wechsel 
war die Tatsache, dass sich Johannes 
selbstständig gemacht hat und nun 
Augenmerk auf seine Firma legen 
muss! Er bleibt natürlich der Sektion 
erhalten und wird den neuen Sekti-
onsleiter tatkräftig unterstützen! Die 
Sektion Fußball wünscht Stafflinger 
Johann gutes Gelingen in seiner  neu-
en Aufgabe und Johannes natürlich 
auch alles Gute für seine neue berufli-
che Aufgabe!

Sportlich gesehen befinden sich die 
Fußballer schon seit einiger Zeit wie-
der im Aufbautraining und werden 

sich  Mitte März beim Trainingslager 
im Bundessport- und Freizeitzentrum 
in Schielleiten (Stmk) den Feinschliff 
für die Frühjahrssaison holen! Neu 
dabei sind Julian Littich aus Haag und 
Andreas Pöttinger aus Rottenbach 
- beide sind junge Spieler, die uns  
sicherlich weiterhelfen werden! 

Beginnen wird die Meisterschaft am 
Sonntag, 30. März mit einem Heim-
spiel gegen die SV Zell/Pettenfirst! 
Um zahlreiche Unterstützung wird 
gebeten! 
Abschließend möchte die Union GT 
Weibern dem Kampfmannschaftska-
pitän Stefan Kumpfmüller und seiner 
Sabrina aufs Allerherzlichste zur Ge-
burt ihrer Tochter Sophia gratulieren 
- die Sektion Fußball wünscht alles 
erdenklich Gute!

Tennis
Der Tennisverein startet mit neu-
er Vereinsführung in das Jahr 2014. 
Bei der Jahreshauptversammlung im 
November legte Heli Stadlmayr sein 
Amt als Sektionsleiter nieder. Passen-
derweise wurde mit Fritz Stadlmayr 
ein familieninterner Nachfolger ge-
funden, der mit seinem Team künftig 
die Geschicke des Vereins leitet. Wir 
möchten uns auf diesem Weg noch 
mal bei unserem „Alt-Seki“ für seine 
hervorragende Arbeit, die er mehr als 
15 Jahre ausgeübt hat, bedanken!

Bei der Neuwahl der drei Ab-
schnitts-Feuerwehrkommandan-
ten des Bezirkes Grieskirchen am  
31. Jänner 2014 wurde unser langjäh-
riger Feuerwehrkommandant Josef 
Murauer mit 100 Prozent JA-Stim-
men zum neuen Abschnitts-Feuer-
wehrkommandanten des Abschnittes 
Haag gewählt. 15 Feuerwehren aus 
Haag und Umgebung stehen nun un-
ter seiner Führung.
Josef Murauer folgt dem aus der 
Feuerwehr Haag stammenden  

Josef Murauer wurde zum Abschnitts-Feuerwehrkommandant gewählt!
Brandrat Josef Riedl nach, der sein 
Amt 17 Jahre lang bekleidet hat.
Als weiteres "Zukunftsprojekt" wird 
sich Sepp Ende März bei der Wahl 
des Bezirks-Feuerwehrkommandan-
ten zur Verfügung stellen.

Die Kameraden der Feuerwehr und 
die Gemeinde Weibern gratulieren  
Josef Murauer recht herzlich zur neu-
en Funktion und wünschen ihm für 
die  bevorstehende Wahl alles Gute! 

Der Verein „Haager Heimatmuse-
um Schloss Starhemberg“ plant eine 
Gedenkausstellung zum Ausbruch 
des 1. Weltkrieges mit dem Arbeits-
titel: 1914-1918 - unsere Region im  
1. Weltkrieg.

Dazu wird an alle Gemeindebür-
ger/-innen die Bitte gerichtet, die 
Ausstellung mit Exponaten aus dieser 
Zeit, als Leihgabe, zu unterstützen. 
Wenn Sie also Gegenstände wie Uni-
formen, Waffen, Fotos, Bilder, Feld-
postkarten, Orden, etc. aus der Zeit 

des 1. Weltkrieges besitzen und bereit 
sind, diese für die Ausstellung leih-
weise zur Verfügung zu stellen, kon-
taktieren Sie bitte einen der folgenden 
Ansprechpartner:
• Kons. Johann Huber, Haag a. H., 
Bahnhofstr. 36, Tel.: 0680/402 87 14
• Adi Sickinger, Rottenbach, Innersee 
2, Tel.: 07732/2895
• Johann Wiesinger, Haag a. H., Au-
bach 16, Tel.: 07732/3429

Die Arbeitsgemeinschaft bedankt sich 
im Voraus für Ihre Mithilfe!

1. Weltkrieg Sammlung Haager Heimatmuseum

Aus den Vereinen
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Ausbildung: Staplerführer/in - Gemeindegutschein
Als Gemeinde möchten wir unsere 
Bürger und Bürgerinnen unterstützen. 
Arbeitsplatzsicherung bzw. Aufstiegs-
chancen werden immer wichtiger. 
In Kooperation mit einem Schulungs-
unternehmen wurde die Initiative ge-
startet, Kurse in den Bereichen Aus- 
und Weiterbildung für Erwachsene 
und Jugendliche in unserer Gemeinde 
durchzuführen. Unterstützt werden 
diese Kurse mit einem Gemeindegut-
schein.

Aus dem Musikverein

Der Musikverein Trachtenkapelle 
Weibern bestreitet im 1. Halbjahr 
2014 wieder ein umfangreiches Pro-
gramm.  Die WeibernerInnen sind 
herzlich dazu eingeladen.
• Freitag 14. März, 19.30 Uhr, Gene-
ralversammlung im Gasthaus Roitin-
ger. Alle aktiven und unterstützenden 
Mitglieder sind herzlich eingeladen.

• Sonntag 12. April, Konzertwertung 
im Melodium in Peuerbach
• Sonntag 27. April, Frühschoppen 
mit der Trachtenkapelle Weibern beim 
Hallenfest  in Aistersheim
• Donnerstag 1. Mai, Maiblasen im 
gesamten Ortsbereich
• Samstag 17. Mai, Frühjahrskonzert 
der Jugendkapellen Weibern/Gebolts-
kirchen und Aistersheim/Meggen- 
hofen in Aistersheim
• Donnerstag 29. Mai, Messe für ver-
storbene Musikvereinsmitglieder im 
Rahmen d. Christihimmelfahrtsmesse
• Samstag 7. Juni, Ortsmeisterschaften  

Aus der Pfarre
Die Aktion Familienfasttag fördert 
rund 100 Frauen-Projekte in Asien, 
Lateinamerika und Afrika. Ziel dabei 
ist, eine grundlegende Verbesserung 
der Lebenswelt gemeinsam mit den 
Frauen zu bewirken. Unterstützen 
Sie die Aktion Familienfasttag und 
benachteiligte Frauen in Asien, La-
teinamerika und Afrika! Kommen Sie 
zum Suppenessen, spenden Sie bei 
den Gottesdiensten und nützen Sie die 
Möglichkeit einer online-Spende un-
ter www.teilen.at!
Gottesdienste zum Familienfasttag:
Samstag, 15. März 2014, 19.30 Uhr
Sonntag: 16. März 2014, 8.30 Uhr
Suppenessen im Pfarrheim am  
Sonntag, 16. März 2014 von 9.15 bis 
12.00 Uhr

Kurspreis inkl. Mwst € 250,00
abzgl. Gemeindegutschein €   60,00

abzgl. Förd. Land OÖ* €   95,00
Kurskosten €   95,00

* Rückvergütung vom Land OÖ erfolgt nach-
träglich

Ausbildung: Staplerführer/in

Kursinhalt: Erhöhen Sie mit dieser 
Berechtigung Ihre Einsatzmöglich-
keiten! Steigern Sie Ihre Qualifikation 
und den Wert am Arbeitsmarkt!

Ausbildung zum Führen von Hubsta-
plern. Inkl. praktischem Ausweis im 
Scheckkartenformat!

Kursort: Gasthaus Roitinger 
Kurszeiten: Samstag, 29. März 2014  
                       von 08.30 - 17.00 Uhr
Praxis & Prüfung werden separat  
vereinbart.
Anmeldung: per E-mail an: office@
order-office.com mit Name und Ad-
resse, Kennwort Gemeindeinitiative 
oder unter www.order-office.com.

im Plattlwerfen mit dem Musikverein 
beim Reidinger in Niederndorf, auch 
Abendunterhaltung
• Sonntag 8. Juni, Musifrühschop-
pen beim Reidinger in Niederndorf 
mit Preisverleihung vom Gemeinde- 
projekt „gemma, geMma“
• 27. und 28. Juni, Bezirksmusikfest 
in Grieskirchen mit Marschwertung 
der Trachtenkapelle Weibern
• 15. bis 17. August, Hallenfest der  
FF Weibern mit der Trachtenkapelle 
Weibern beim Frühschoppen.

Über zahlreiche Teilnahme freut sich 
der Musikverein.

Suppe tut gut!
Am Zweiten Fastensonntag, dem 16. 
März 2014, lädt die Aktionsgruppe 
Familienfasttag wieder zum belieb-
ten Suppenessen ein. Sich mit einer 
unserer kräftigen und wohlschme-
ckenden Suppen stärken und für die 
Aktion Familienfasttag spenden,  
lautet das Motto.

Terminänderung Flohmarkt
Wegen einer Terminkollision (Stöbl-
turnier in Grolzham) wird der Floh-
markt in der Feuerwehrhalle um eine 
Woche nach hinten verlegt.

Neuen Termin bitte vormerken:
Samstag, 13. September und  
Sonntag, 14. September 2014

Pfarrflohmarkt 
mit unterhaltsamem Rahmen- 

programm für die ganze Familie!

Bitte schon jetzt an den Flohmarkt 
denken und nichts „Flohmarkttaugli-
ches“ wegwerfen.
Anfang September können die Sach-
spenden abgegeben werden! 
Nähere Infos dazu erfolgen  
zeitgerecht.

Aus den Vereinen
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Durch Berührung sammelt der Therapeut Informationen über die  
Pulsationen der Gehirn-Rückenmarksflüssigkeit. Die möglichen Blocka-
den werden gelöst und dadurch die Selbstheilungskräfte des Körpers  
aktiviert, sowie Funktionseinschränkungen und seelische Traumata gelöst.
Einige typische Anwendungsbereiche sind Migräne, Kieferprobleme, Mitte-
lohrprobleme, chron. Nasennebenhöhlenbeschwerden, Geburtstraumen, Lern-
störungen und vieles mehr.

Moritz
Magdalena Kirchberger und  
Christian Anzengruber

Geburten

Marie
Sarah Mittendorfer und  
Peter Zellinger

Hannes
Renate und Jürgen Krausgruber

Hochzeit

Elisabeth Roitinger und  
Christian Szüzs 
Wohnort: Wien

Diamantene Hochzeit

Paula und Herbert Köck

Gratulation zum Geburtstag

Dezember:
Zimmermann Ferdinand (88)

Jänner:
Köck Paula (80)
Roitinger Anna Maria (82)
Mielinger Theresia (82)
Baumgartlinger Anton (88)

Februar:
Gruber Otto  (83)
Kosel Maria (87) 
Hinterleitner Johann (87)
Niederndorfer Josefa (91)
Spanlang Franz (86)
Sperr Maria (83)
Mittermayer Hilda (86)
Benetseder Rosa (84)
Andlinger Josef (87) 
Kleinpötzl Franciska (87)

Aus der Gemeinde

Craniosacralbalancing

Sandra Stockinger
Am Anger 3,  
4675 Weibern
Handy: 0650/4675600
www.craniosacral-stockinger.at
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Montag, 10. März
KBW
Schicksalsschläge – Leid  
Wo bist du Gott?
Vortrag mit Prof. Mag. Helmut Jobst
Pfarrheim, 20.00 Uhr, Eintritt: € 4,00

Freitag, 14. März
Trachtenmusikkapelle Weibern
Generalversammlung 
GH Roitinger, 19.00 Uhr

 
Samstag, 15. März
Pfarre Weibern
Gottesdienst zum Familienfasttag
Pfarrkirche, 19.30 Uhr

Samstag, 15. März
Gemeindebücherei Weibern
Krimi-Lesung mit Gabi Kreslehner
MUFUKU, 20.00 Uhr

Sonntag, 16. März
Pfarre Weibern
Gottesdienst zum Familienfasttag
Pfarrkirche, 08.30 Uhr
Fastensuppenessen
Pfarrheim, 09.30 Uhr

Montag, 17. März
Blutspendeaktion
Mehrzweckhalle, 16.00 – 20.00 Uhr

Montag, 24. März
KBW
Ich sehe deine Tränen.  
Wie können wir Trauernde ein-
fühlsam begleiten?
Vortrag mit Herta Jobst
Pfarrheim, 20.00 Uhr, Eintritt: € 4,00

Dienstag, 25. März
Anbetungstag 

Samstag, 29. März
Bankerlwanderung 
Start: 14.00 Uhr beim GH Roitinger
mit Labstation in Dirisam
(Kaffee, Kuchen, Getränke)

Bei Schlechtwetter: 
Ersatztermin: 5. April 2014

Samstag, 29. März
Staplerführerscheinkurs
GH Roitinger, 08.30 Uhr

Samstag, 29. März
Union Weibern, Sektion Volleyball
Finalrunde Volleyball-Cup
Mehrzweckhalle, ab 14.00 Uhr

Freitag, 28. März 
Pfarre Weibern
Die etwas andere Werbefahrt!
Abfahrt: 13:30 beim Gemeindeamt
Das neue Pfarrheim soll ein Begeg-
nungszentrum für ALLE werden, das 
auf die Bedürfnisse der Bevölkerung 
von Weibern zugeschnitten ist. „Le-
bendigkeit“ soll gefördert werden, 
neue und kreative Initiativen sollen 
entstehen können.
Es ist uns wichtig, dass alle Weiberne-
rInnen, schon in der Planungsphase, 
ihre Ideen einbringen können.
Ein Beispiel für ein gelungenes Pfarr-

Termine

Schicksalsschläge, Naturkatastro-
phen, Unglück, Krankheit und Tod 
lassen Betroffene fragen: Warum ge-
rade ich? Und oftmals auch: Wo bist 
du, Gott? Die Rede vom gütigen und 
allmächtigen Gott, dessen undurch-
schaubarer Wille einfach hingenom-
men werden soll, ist für viele zu ei-
nem schwachen Trost, ja geradezu 
unerträglich geworden. 

Anhand des Ijob- Buches werden die 
herkömmlichen Leiddeutungen und 
die damit verbundenen Gottesbilder 
kritisch in den Blick genommen. Zu-
gleich können wir mit Ijob in einen 
Weg der Wandlung geführt werden, 
an dessen Ende auch wir ausrufen 
können:  „Ich weiß, dass mein Erlöser 
lebt!“ (Ijob 19,25)

In Zusammenarbeit mit dem Pfarr- 
gemeinderat.

Einen geliebten Menschen verloren 
zu haben bedeutet meist, dass das 
bisherige Leben nicht mehr in der ge-
wohnten Richtung weiter geht. Aus 
dem Schock, der Orientierungslosig-
keit, dem nicht Wahrhaben wollen, 
müssen Wege gefunden werden, die 
neues Leben ermöglichen.

An diesem Abend werden Sie die ver-
schiedenen Phasen der Trauer kennen 
lernen, sowie Situationen, die Trauer 
behindern oder verhindern. Der Um-
gang und das Gespräch mit Trauern-
den wird ebenfalls Thema sein, und 
wir werden der spirituellen Dimensi-
on in der Begleitung Trauernder nach-
spüren.

In Zusammenarbeit mit dem Pfarr- 
gemeinderat.

Berichtigung: 
Die KBW-Messe am 21. September 
2014 wurde irrtümlich in den Kultur- 
u. Veranstaltungskalender eingetra-
gen. Diese findet nicht statt! 

Dienstag, 01. April 
ASZ Weibern, 13.00 - 15.00 Uhr
Foliensammlung
Vom 24. März bis 02. April, wird im 
Bezirk Grieskirchen bereits die 36. 
Sammlung, von gebrauchten land-
wirtschaftlichen Folien durchgeführt.
 

zentrum gibt es in Kirchschlag. 2008 
wurde dort das neue Pfarrzentrum er-
öffnet. Bemerkenswert ist, dass über 
70 Personen „Pfarrheimschlüssel-Be-
sitzer“ sind.
Der Arbeitskreis „Pfarrheim NEU“ 
lädt daher die gesamte Pfarrbevölke-
rung zu einer Informationsfahrt nach 
Kirchschlag ein. Abschluss beim 
Maurerwirt in Kirchschlag
Rückkehr um ca. 19:30 Uhr.
Die Kosten für den Bus werden von 
der Pfarre übernommen!
Anmeldung bis spätestens Montag, 
24. März 2014 in der Pfarrkanzlei.
Auf zahlreiche Teilnahme freut sich 
der Arbeitskreis „Pfarrheim NEU“.
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OÖ. Landesbienenzüchterverein
Ortsgruppe Hausruck-Nord
ZVR-Zahl 862548905												                                                                                             

Einladung 

Am 14. März 2014, 20:00 Uhr spricht Herr IM Anton Reitinger  
im Gasthaus Mayrhuber (kleiner Saal) über

Ernährung und Medizin aus dem Bienenvolk
Herr IM Anton Reitinger ist Präsident der österreichischen Gesellschaft für Apitherapie.

Themen dieses Abends sind die Ernährungsspezifischen Aspekte von Honig, Pollen und 
Bienenbrot.

Des Weiteren wird die Anwendung und Wirkung von
Propolis, Gelee Royale, Blütenpollen, Bienenstichtherapie und
die Anwendung von Luft aus dem Bienenvolk für Therapiezwecke behandelt.
Natürlich werden auch verschiedene Honige in ihrer medizinischen Wirkung besprochen.

Nach dem circa 1 stündigen Vortrag wird eine Verkostung
von Bienenprodukten abgehalten.

Versäumen Sie nicht diesen interessanten Vortrag. 

Felix Hager	                                     Friedrich Zöbl
Obmann	                                   Schriftführer
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Die Gemeindebücherei/ Schulbibliothek Weibern lädt ein:

Krimi-Lesung
Gabi Kreslehner

Musik: Klangkörper

15. März 2014, 20:00 Uhr, 
MUFUKU Weibern

Eintritt: Vorverkauf: 5€
		    Abendkasse: 7€
(Vorverkaufskarten erhältlich im Gemeindeamt und in der Bücherei)


